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Klimafittes
Grünland 

Grünlandtag 2025
DI Günther KODYM, Landwirtschaftliche Fachschule Warth, NÖ

Klimafittes Grünland

• Verrückte Welt … auch das Wetter macht mit!
• Grünlandbestände durch veränderte Nutzung stabil 

erhalten
• „Neue“ Gräser braucht das Land 

– Lücken – der Anfang vom Ende
– welche Gräser sind zukunftstauglich / was gibt´s Neues am 

Markt

• Kräutern lieben lernen – jede Unkrautpflanze eine 
Düngerlanze oder auch mehr?

• Was, wenn´s nicht mehr friert?

Verrückte Welt …  
auch das Wetter macht mit!
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Sommer werden trockener – die Winter aber feuchter

Herausforderungen

• warmer, milder Herbst und Winter 
– Keine ausreichende Winterruhe / enthärten der Kulturen
– Zunehmend höherer Schädlingsdruck 

• Tendenziell mehr Winterniederschläge
– Erhöhter Pilzdruck im Ackerbau

• Früheres und kürzeres Frühjahr
– Wenig Zeit für Bestockung und Wurzelbildung

• Sommer werden wärmer und trockener
• Höhere Gewitter- und Sturmereignisse

Klimafittes Grünland

• Verrückte Welt … auch das Wetter macht mit!
• Grünlandbestände durch veränderte Nutzung stabil 

erhalten
• „Neue“ Gräser braucht das Land 

– Lücken – der Anfang vom Ende
– welche Gräser sind zukunftstauglich / was gibt´s Neues am 

Markt

• Kräutern lieben lernen – jede Unkrautpflanze eine 
Düngerlanze oder auch mehr?

• Was, wenn´s nicht mehr friert?
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Grünlandbestände durch veränderte 
Nutzung stabil erhalten

Bestandes- und nutzungsabhängige 
Erträge und Futterqualitäten

2004

2005

2006
Quelle: weatherspark.com
Flughafen Graz  °C stündlich
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Grünlandbestände durch veränderte 
Nutzung stabil erhalten

• Reduzierte Nutzungshäufigkeit bei der Mahd
• Umstellung von Intensiver Standweide auf 

Koppelweide
– ermöglicht bessere Reservestoffbildung und 

besseren Wiederaustrieb nach Schnitt
– beschattet den Boden länger/besser
– verbraucht weniger Wasser

Klimafittes Grünland

• Verrückte Welt … auch das Wetter macht mit!
• Grünlandbestände durch veränderte Nutzung stabil 

erhalten
• „Neue“ Gräser braucht das Land 

– Lücken – der Anfang vom Ende
– welche Gräser sind zukunftstauglich / was gibt´s Neues am 

Markt

• Kräutern lieben lernen – jede Unkrautpflanze eine 
Düngerlanze oder auch mehr?

• Was, wenn´s nicht mehr friert?

Lücken … der Anfang vom Ende

• Lücken …
– erwärmen den Boden und die 

Umgebung
– lassen wenig ertragsstabile 

Ungräser und Unkräuter 
aufkommen

– verdunsten unproduktiv Wasser
 daher regelmäßige Beobachtung 
und Nachsaaten
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Welche Gräser sind zukunftstauglich?

alle Gräser, welche
• nach dem Schnitt wieder rasch ergrünen
• Lücken füllen können
• eine hohe Trockenheitstoleranz und 

Resilienz aufweisen
• lange die Qualität erhalten 

Wer hat nach der Mahd noch bodennahe Blätter ?

Englisch Raygras  und Wiesenrispe 

Kriechtriebe und Wurzelausläufer
oder aggressiv bestockende Gräser 

Knaulgras

Rohrschwingel

Engl Raygras

Weißklee

Wiesenrispe
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Toleranz   - Resilienz

Toleranz:   widersteht dem Stress in der  
Situation besser  
Widerstandsfähigkeit
Duldsamkeit

Resilienz: erholt sich nach einer Niederlage 
wieder rasch
ohne Beeinträchtigung überstehen

Rohrschwingel

Wurzelatlas M.Braun et.al. 1960,1987
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200
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Quelle: DSV, Beschreibende Sortenliste 2012

Neue Gräser braucht das Land!

ROHRSCHWINGEL
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Neue Gräser braucht das Land!

FESTULOLIUM

Brauchbare Boniturkriterien:
• Narbendichte
• Nachtriebsstärke
• Verunkrautung

Welche Gräser sind es nun?
alle Gräser, welche
• nach dem Schnitt rasch ergrünen

– Wiesenrispe, mittelspätes Engl. Raygras

• Lücken füllen können  - Wiesenrispe, Engl. RG
Knaulgras, Rotschwingel

• eine hohe Trockenheitstoleranz und Resilienz 
aufweisen  - Rohrschwingel, Festulolium, Wiesenrispe

• lange die Qualität erhalten  - Engl.RG, Wiesenrispe
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Klimafittes Grünland

• Verrückte Welt … auch das Wetter macht mit!
• Grünlandbestände durch veränderte Nutzung stabil 

erhalten
• „Neue“ Gräser braucht das Land 

– Lücken – der Anfang vom Ende
– welche Gräser sind zukunftstauglich / was gibt´s Neues am 

Markt

• Kräutern lieben lernen – jede Unkrautpflanze eine 
Düngerlanze oder auch mehr?

• Was, wenn´s nicht mehr friert?

WURZELbilder sagen mehr 
als 1000 Worte

Wärmesumme in der Vegetation

Niederschlagswahrscheinlichkeit
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Niederschlag

Durchschnittstemperaturen

2024

2023

2022

2020

2014

2004

Kleiner Wiesenknopf

Wegwarte Cichorie Bibernelle

WiesenkerbelSchafgarbe

Spitzwegerich
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FMB    klassisches Kleegras
GDM Kleegras mit Kräuterbeimengung
NF3 klassische Begrünugnsmischung
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Klimafittes Grünland

• Verrückte Welt … auch das Wetter macht mit!
• Grünlandbestände durch veränderte Nutzung stabil 

erhalten
• „Neue“ Gräser braucht das Land 

– Lücken – der Anfang vom Ende
– welche Gräser sind zukunftstauglich / was gibt´s Neues am 

Markt

• Kräutern lieben lernen – jede Unkrautpflanze eine 
Düngerlanze oder auch mehr?

• Was, wenn´s nicht mehr friert?

Wenn der Frost fehlt …
• Keine langen Frostperioden im Winter
• Keine Frostgare
 fehlende Durchlüftung 
 Schwache/langsames Einsickern von Regen/Gülle

• Keine Winterruhe mehr für das Gras
 Enthärten oder Ersticken / mehr Schneeschimmel 

• Durchgehend grabende Maulwürfe
Vermehrte Verschmutzung von Schneidwerk und Futter

Anteil des Volumens der Poren 
in Abhängigkeit des Volumengewichtes 

als Maß für den Verdichtungsgrad

Über 25% Luft
<10%



19.03.2025

14

leichte Böden

bindige  Böden

Kalken kann ein Ansatz sein

Öffnen der Oberfläche bei 
Oberflächenverdichtung durch
Schlitzgeräte

 Infiltration 
 Krusten brechen

Grasnarbenlockerung durch 
Anheben 
mit einem „Grünland-Subsoiler“ 
(Grünlandtiefenlockerer) 15 – 45cm

 Lüften bis in die Tiefe
 Nährstoffmobilisierung
 Verdichtungen in der Tiefe 

brechen

„Erntezeit: Das Singen der Messer“

Oder auch: 
„Der stille  Schrei des Grünlands“
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Beim Mähen entscheidend sind …

Geschwindigkeit
Sauberkeit
Treibstoffeffizienz

trockener Bestand
hoch genug gemäht

Was ist hier schief gegangen?
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„Staatsfeinde Nummer 1“

Jeder Schnitt eine Verletzung

 junges Gras bietet weniger Widerstand
weiches Gras ist zuckerreicher, heilt aber 

langsamer

„Je öfter man mäht umso öfter schärft man“
„Glatter Schnitt, rasche Heilung“
„Selbstdisziplin oder Technik-Power“

… noch offene Fragen?

DI  Günther Kodym
Landwirtschaftliche Fachschule Warth
Niederösterreich
guenther.kodym@lfs-warth.ac.at


